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Fragen und Antworten zum Vergabeverfahren

 
erstellt am   31.07.2026 10:39
 
Frage:   Betreff: »[ID: 104223]   ---«

Inhalt:   ---
 
Antwort:   Betreff: »Bisher unbeantwortete Frage!«

Inhalt:   ---

 
lfd. Nummer   A-6
 
Frage:   Betreff: »[ID: 104975] Verschiebung Submission«

Inhalt: »Wir bitten um einen zeitlichen Aufschub der Abgabefrist.
Aufgrund der Urlaubszeit verspäten sich Angebote der Zulieferer und der
Industrie.«

 
Antwort:   Betreff: »AW: Verschiebung Submission«

Inhalt: »

Bitte beachten Sie hierzu das Änderungsdokument_3.

«

 
lfd. Nummer   A-5
 
Frage:   Betreff: »[ID: 103952] weitere Bieterfragen zu Hohlraumböden«

Inhalt: »zu Position 2.21.5:
Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen
gemäß DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind
nicht aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in
entsprechender Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die
geforderte Lastangabe erreicht wird oder ist auch die im Detail
gezeichnete Plattendicke anzubieten?
Im LV ausgeschriebener Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind.
20 dB, im Detail 20 dB und 15 dB. Bitte den geforderten Wert angeben.
Ist dieser Wert mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?

zu Position 2.21.7:
Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen
gemäß DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind
nicht aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in
entsprechender Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die
geforderte Lastangabe erreicht wird oder ist auch die im Detail
gezeichnete Plattendicke anzubieten?
Im LV ausgeschriebener Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind.



20 dB, im Detail 20 dB und 15 dB. Bitte den geforderten Wert angeben.
Ist dieser Wert mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?
Ist es ausreichend, wenn der geforderte Wert erreicht wird?

zu Position 2.21.8:
Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen
gemäß DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind
nicht aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in
entsprechender Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die
geforderte Lastangabe erreicht wird oder ist auch die im Detail
gezeichnete Plattendicke anzubieten?
Im LV ausgeschriebener Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind.
20 dB, im Detail 20 dB und 15 dB. Bitte den geforderten Wert angeben.
Ist dieser Wert mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?«

 
Antwort:   Betreff: »AW: weitere Bieterfragen zu Hohlraumböden«

Inhalt: »

zu Position 2.21.5:

Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen gemäß
DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind nicht
aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in entsprechender
Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die geforderte Lastangabe erreicht
wird oder ist auch die im Detail gezeichnete Plattendicke anzubieten?

Antwort:  Es ist eine Punktlast: 7KN, Lastklasse 6, DIN EN 13213 zu
berücksichtigen. Der Hohlboden muss die beschriebenen technischen
Eigenschaften erfüllen. Seine Dicke muss die Verlegung der elektrischen Trassen
und einschließlich der in den Details dargestellten BS-Kabelbox unter den Türen
ermöglichen. 

Im LV ausgeschriebener Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind. 20 dB,
im Detail 20 dB und 15 dB. Bitte den geforderten Wert angeben. Ist dieser Wert
mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?

Antwort: Der Wert Lw mind. 20 dB ist mit Oberbelag zu erreichen. 

zu Position 2.21.7:

Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen gemäß
DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind nicht
aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in entsprechender
Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die geforderte Lastangabe erreicht
wird oder ist auch die im Detail gezeichnete Plattendicke anzubieten

Antwort:  Es ist eine Punktlast: 5KN, Lastklasse 5, DIN EN 13213 zu
berücksichtigen. Der Hohlboden muss die beschriebenen technischen
Eigenschaften erfüllen. Seine Dicke muss die Verlegung der elektrischen Trassen
und einschließlich der in den Details dargestellten BS-Kabelbox unter den Türen
ermöglichen. 

Im LV ausgeschriebener Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind. 20 dB,
im Detail 20 dB und 15 dB. Bitte den geforderten Wert angeben. Ist dieser Wert



mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?

Antwort: Der Wert Lw mind. 20 dB ist mit Oberbelag zu erreichen.  

Ist es ausreichend, wenn der geforderte Wert erreicht wird?

Antwort:
Ja. Der Hohlboden muss die beschriebenen technischen Eigenschaften erfüllen,
und seine Dicke muss die Verlegung der elektrischen Trassen und einschließlich
der in den Details dargestellten BS-Kabelbox unter den Türen ermöglichen. 

zu Position 2.21.8:

Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen gemäß
DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind nicht
aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in entsprechender
Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die geforderte Lastangabe erreicht
wird oder ist auch die im Detail gezeichnete Plattendicke anzubieten?

Antwort:  Es ist eine Punktlast: 5KN, Lastklasse 5, DIN EN 13213 zu
berücksichtigen. Der Hohlboden muss die beschriebenen technischen
Eigenschaften erfüllen. Seine Dicke muss die Verlegung der elektrischen Trassen
und einschließlich der in den Details dargestellten BS-Kabelbox unter den Türen
ermöglichen. 

Im LV ausgeschriebener Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind. 20 dB,
im Detail 20 dB und 15 dB. Bitte den geforderten Wert angeben. Ist dieser Wert
mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?

Antwort: Der Wert Lw mind. 20 dB ist mit Oberbelag zu erreichen. 
«

 
lfd. Nummer   A-4
 
Frage:   Betreff: »[ID: 103951] Bieterfragen zu Hohlraumböden«

Inhalt: »In sämtlichen Positionen und Details werden Lastangaben zu falschen
Lastklassen angegeben. Zusätzlich, wie auch schon bei der Antwort zur
Bieterfrage dargestellt wird von Nutzlast gesprochen. Diese ist jedoch bei
Systemböden nach DIN EN 13213 nicht zu berücksichtigen. Für
Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen
gemäß DIN EN 13213 entscheidend.

zu den Position 1.14.1 und 2.21.1:
Hier ist das abschleifen des Rohbodens beschrieben. Diese Leistung
wäre ein Eingriff in das Fremdgewerk.

Frage: Ist das speziell so gewünscht? Üblicherweise wird dies bauseits
ausgeführt und der Rohboden lediglich durch Absaugen gereinigt.

zu Position 1.14.4:
Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen
gemäß DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind
nicht aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in



entsprechender Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die
geforderte Lastangabe erreicht wird oder ist auch die im Detail
gezeichnete Plattendicke anzubieten?
Der ausgeschriebene Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind. 20
dB: Ist dieser Wert mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?

zu Position 2.21.4:
Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen
gemäß DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind
nicht aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in
entsprechender Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die
geforderte Lastangabe erreicht wird oder ist auch die im Detail
gezeichnete Plattendicke anzubieten?
Im LV ausgeschriebener Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind.
20 dB, im Detail 20 dB und 15 dB. Bitte den geforderten Wert angeben.
Ist dieser Wert mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?«

 
Antwort:   Betreff: »AW: Bieterfragen zu Hohlraumböden«

Inhalt: »

In sämtlichen Positionen und Details werden Lastangaben zu falschen
Lastklassen angegeben. Zusätzlich, wie auch schon bei der Antwort zur
Bieterfrage dargestellt wird von Nutzlast gesprochen. Diese ist jedoch bei
Systemböden nach DIN EN 13213 nicht zu berücksichtigen. Für
Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen gemäß DIN
EN 13213 entscheidend.

Antwort: Die enthaltenen Aussagen werden nicht geteilt. Maßgeblich
sind die Anforderungen der Vergabeunterlagen. Hinsichtlich der
einzelnen Fragestellungen wird auf die nachfolgenden Antworten
verwiesen.

zu den Position 1.14.1 und 2.21.1:

Hier ist das abschleifen des Rohbodens beschrieben. Diese Leistung wäre ein
Eingriff in das Fremdgewerk.

Frage: Ist das speziell so gewünscht? Üblicherweise wird dies bauseits
ausgeführt und der Rohboden lediglich durch Absaugen gereinigt.

Antwort:  In den Positionen 1.14.1 und 2.21.1 ist ein Schleifen des
Rohboden zur Verbesserung der Haftung inkl. abschließendem
Absaugen beschrieben. Diese Leistung ist erforderlich, damit eine
Haftung des staubbindenden Anstrichs auf dem Rohfußboden ermöglicht
wird. Diese Leistung ist daher erforderlich und anzubieten.

 

zu Position 1.14.4:

Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen gemäß
DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind nicht
aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in entsprechender



Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die geforderte Lastangabe erreicht
wird oder ist auch die im Detail gezeichnete Plattendicke anzubieten?

Antwort:  Es ist eine Punktlast: 5KN, Lastklasse 5, DIN EN 13213 zu
berücksichtigen. Der Hohlboden muss die beschriebenen technischen
Eigenschaften erfüllen. Seine Dicke muss die Verlegung der elektrischen Trassen
und einschließlich der in den Details dargestellten BS-Kabelbox unter den Türen
ermöglichen. 

 

Der ausgeschriebene Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind. 20 dB: Ist
dieser Wert mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?

Antwort: Der Wert Lw mind. 20 dB ist mit Oberbelag zu erreichen. Das von
uns geplante Produkt, mit einer Stärke von 40mm, weist jedoch auch ohne
Oberbelag mit Trittschalldämmplättchen eine bewertete Trittschallminderung
von mind. 20 dB auf. Der Hohlboden muss die beschriebenen technischen
Eigenschaften erfüllen. Seine Dicke muss die Verlegung der elektrischen Trassen
und einschließlich der in den Details dargestellten BS-Kabelbox unter den Türen
ermöglichen. 

zu Position 2.21.4:

Für Hohlböden sind Lastangaben von Punktlast eingestuft in Lastklassen gemäß
DIN EN 13213 entscheidend. Aussagen zur Nutzlast kN/m² sind nicht
aussagekräftig. Bitte die genaue Punktlast, eingestuft in entsprechender
Lastklasse angeben. Ist es ausreichend, wenn die geforderte Lastangabe erreicht
wird oder ist auch die im Detail gezeichnete Plattendicke anzubieten?

Antwort:  Es ist eine Punktlast: 5KN, Lastklasse 5, DIN EN 13213 zu
berücksichtigen. Der Hohlboden muss die beschriebenen technischen
Eigenschaften erfüllen. Seine Dicke muss die Verlegung der elektrischen Trassen
und einschließlich der in den Details dargestellten BS-Kabelbox unter den Türen
ermöglichen.  

Im LV ausgeschriebener Trittschallpegelminderungswert ?Lw von mind. 20 dB,
im Detail 20 dB und 15 dB. Bitte den geforderten Wert angeben. Ist dieser Wert
mit oder ohne Oberbelag zu erreichen?

Antwort: Der Wert Lw mind. 20 dB ist mit Oberbelag zu erreichen.
«

 
lfd. Nummer   A-3
 
Frage:   Betreff: »[ID: 103770] Bitte um Aufklärung«

Inhalt: »Im Abschnitt Hohlboden werden Nutzlasten und Bruchlasten benannt,
welche teilweise nicht miteinander kombinierbar sind, z.B. Nutzlast 5kN
und Bruchlast 12 kN.
Zudem werden hohe Schalldämmwerte von 20dB beschrieben.
In der Position 1.14.5. ist die Rede von 29dB.
Wir bitten um Aufklärung welche Lasten und dB-Werte angeboten
werden sollen.



Zudem bitten wir um die Benennung eines Richtfabrikates.

Im LV werden teilweise Hartgipsplatten mit einer Dicke von 20mm
beschrieben, wie z.B. in der Position 1.2...12.
Nach unserem Wissensstand gibt es in Deutschland keine Hartgipsplatte
mit einer Stärke von 20mm.
Wir bitten um die Benennung eines Richtfabrikates oder eines
Herstellers.«

 
Antwort:   Betreff: »AW: Bitte um Aufklärung«

Inhalt: »

Bitte um Aufklärung

Im Abschnitt Hohlboden werden Nutzlasten und Bruchlasten benannt, welche
teilweise nicht miteinander kombinierbar sind, z.B. Nutzlast 5kN und Bruchlast
12 kN.

Antwort: Die in den Positionsbeschreibungen angegebene Nutzlast der
Hohlraumböden z.B. 5kN/m² ist zu berücksichtigen. Die angegebene
Bruchlast ist weiter nicht zu berücksichtigen.

Zudem werden hohe Schalldämmwerte von 20dB beschrieben.

Antwort: Zu den Schalldämmwerten beachten Sie bitte die geforderten
Trittschalldämmplättchen in den Positionsbeschreibungen. Des Weiteren
finden Sie in den Positionen Angaben zu der beiliegenden Detailplanung,
wo Sie die geplante Konstruktion dargestellt sehen können. Der in den
Positionen geforderte Trittschalldämmwert von 20 dB ist zu
berücksichtigen.

In der Position 1.14.5. ist die Rede von 29dB.

Antwort: In der Pos. 01.14.5 sind Hohlraumböden beschrieben, die an
Studioräume angrenzen. Hier ist ein höherer Trittschall von 29 dB
gefordert und anzubieten.

Wir bitten um Aufklärung welche Lasten und dB-Werte angeboten werden
sollen.

Antwort: Die in den Positionsbeschreibungen jeweils angegebene
Nutzlast der Hohlraumböden z.B. 5kN/m² ist anzubieten. Die in den
Positionen jeweils angegebenen Werte der Trittschallminderung sind
anzubieten.

Zudem bitten wir um die Benennung eines Richtfabrikates.

Antwort: Richtfabrikat Trockenhohlboden Fa. Lindner, Typ FLOOR and
more, o.glw. für Lastklasse 5 gem. DIN EN 13213 und Richtfabrikat
Trockenhohlboden Fa. Lindner, Typ FLOOR and more power, o.glw. für
Lastklasse 6 gem. DIN EN 13213              

Im LV werden teilweise Hartgipsplatten mit einer Dicke von 20mm beschrieben,
wie z.B. in der Position 1.2...12. Nach unserem Wissensstand gibt es in



Deutschland keine Hartgipsplatte mit einer Stärke von 20mm. Wir bitten um die
Benennung eines Richtfabrikates oder eines Herstellers.

Antwort: In der Position 01.02.12 sind keine Hartgipsplatten, sondern
Gipskarton-Massivbauplatten Typ DF nach DIN EN 520 mit Stärke 20
mm zu berücksichtigen.

Als Hersteller für Gipskartonplatten können wir Ihnen den Hersteller
Knauf o.glw. nennen.
«

 
lfd. Nummer   A-2
 
Frage:   Betreff: »[ID: 103718] Material- oder Lohngleitklausel«

Inhalt: »Wir bitten Sie, nachstehende Fragen zu beantworten.

Die Ausschreibung sieht eine Bauzeit von mehreren Jahren bis
voraussichtlich 06.07.2029 vor.
In den Vergabeunterlagen konnten wir jedoch keine Regelung zu einer
Material- oder Lohngleitklausel (Preisanpassungsklausel) finden.
Wir bitten daher um Mitteilung, ob bzw. wie eine Anpassung der
Vertragsentgelte für Preiserhöhungen für Baustoffe, Energie und
Lohnkosten, die während der Vertragslaufzeit aufgrund marktbedingter
Entwicklungen eintreten, vorgesehen ist.«

 
Antwort:   Betreff: »AW: Material- oder Lohngleitklausel«

Inhalt: »

Material- oder Lohngleitklausel

Eine Preisgleitklausel ist nicht vorgesehen. Der Ausführungszeitraum ist
in den besonderen Vertragsbedingungen (Formular 214) angegeben.
Dies ist im Angebot zu berücksichtigen und einzukalkulieren.

«

 
lfd. Nummer   A-1
 
Frage:   Betreff: »[ID: 102180] Fehlender Plan«

Inhalt: »Bitte stellen Sie uns den Plan: P5 _ 010_DT_ A _ A _ 7430_
zur Verfügung.«

 
Antwort:   Betreff: »AW: Fehlender Plan«

Inhalt: »

Das Dokument "20152_E90004_P5_010_DT_A_A_7430_.pdf" wurde
den Vergabeunterlagen im Ordner „zusätzliche Unterlagen zum
Leistungsverzeichnis“ hinzugefügt (siehe Änderungspaket_1).



«


